
Tag 1 
 

10.00 Uhr Begrüßung und kurze Einführung  
Prof. Dr. Thomas Köhne 
Fachleiter Versicherung           
Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin   

 Aktuelle Entwicklungen und Herausforde-
rungen in der Altersvorsorge aus Sicht der 
Politik   
Georg Recht 
Ministeraldirektor     
Bundesministerium für Arbeit und Soziales, Berlin 

 Trends in der Produktentwicklung  
Dr. Jochen Ruß 
Geschäftsführer              
Institut für Finanz- und Aktuarwissenschaften, Ulm  

 

12.30 Uhr Mittagessen  
 

 Block A: Altersvorsorge I – Trends in der 

Lebensversicherung  
 

14.00 Uhr Fondsgebundene Lebensversicherung – 
ein Produkt mit Zukunft?  
Martina Backes 
Mitglied des Vorstandes           
Skandia Lebensversicherung, Berlin 

 Fondsgebundene Lebensversicherung – 
jetzt erst recht  
Dr. Johannes Lörper 
Mitglied der Vorstände             
Victoria Lebensversicherung, Düsseldorf und   
Hamburg-Mannheimer Versicherung, Hamburg 

 Kaffeepause  

 Rentenversicherung mit gesundheitsab-
hängiger Rentenleistung – ein Novum im 
deutschen Markt   
Dr. Klaus Math 
Abteilungsdirektor, LV 1871, München und            
Mitglied der Geschäftleitung                                  
LV 1871 Private Assurance, Vaduz  

Veranstaltungsprogramm 
 
Altersvorsorge heute und morgen -  Aktuelle Entwicklungen in der Lebens- und Pflegeversicherung 

 
 

 Life Care Annuity als innovatives Bündel-
produkt in der Lebensversicherung  
Prof. Dr. Helmut Gründl 
Direktor des Instituts für Bank-, Börsen- und Versi-
cherungswesen,            
Humboldt-Universität zu Berlin 

 Abschlussdiskussion  
Moderation: Dr. Jochen Ruß (s.o)  

 

19.30 Uhr Gemeinsames Abendessen bei der         

Ideal Versicherung  

Tag 2 
 

 Block B: Altersvorsorge II – Entwicklung 

der privaten Pflegeversicherung 
 

09.00 Uhr Lebens- und Krankenversicherungsbasier-
te Systeme der privaten Pflegeversiche-
rung – Vergleich, Entwicklungstrends und 
Herausforderungen  
Ulrich Pasdika 
Unit Manager Leben/Kranken Deutschland        
Gen Re, Köln   

 Private Pflegeversicherung – Der Zukunfts-
markt für die deutsche Assekuranz  
Rainer M. Jacobus 
Vorsitzender des Vorstandes            
Ideal Lebensversicherung, Berlin 

 Kaffeepause  

 Chancen und Herausforderungen privater 
Pflegeversicherung – Erfahrungen der    
Generali Versicherung   
Ekkehard Renz 
Abteilungsdirektor              
Generali Lebensversicherung AG, München  

 

 

 „Erwachsene Kinder“ als Zielgruppe priva-
ter Pflegeversicherungen – Ergebnisse ei-
ner Marktstudie   
Tian Zhou-Richter 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin           
Humboldt-Universität zu Berlin 

 

12.30 Uhr Mittagessen  
 

 Block C: Altersvorsorge aus der Perspekti-

ve von Vermittlern und Kunden 
 

13.45 Uhr Private Rente und Pflegerente aus Sicht 
einer Verbraucherorganisation 
Hermann-Josef Tenhagen 
Chefredakteur             
Finanztest, Stiftung Warentest, Berlin  

 Kaffeepause  

 Private Rente und Pflegerente – An- und 
Herausforderungen aus vertrieblicher Sicht  
Gerald Archangeli 
Vize-Präsident             
Bundesverband der Versicherungskaufleute (BVK), 
Berlin 

 Private Rente und Pflegerente – An- und 
Herausforderungen aus Sicht eines großen 
Finanzdienstleisters  
Gerhard Frieg 
Mitglied des Vorstandes              
MLP, Wiesloch 

17.00  Uhr Ende  

  

Institut für          
Versicherungswirtschaft  
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Aktuelle Entwicklungen in der        
Lebens- und Pflegeversicherung 

26.- 27. Januar 2010  
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Organisatorische Hinweise 

 

Termin 26. und 27. Januar 2010 

Ort Ellington Hotel 

Nürnberger Straße 50-55 

10789 Berlin 

Teilnehmer Fach- und Führungskräfte aus der 

Versicherungswirtschaft 

Teilnahme- € 1.190,- (zzgl. 7% MwSt.)  

gebühr € 990,- (zzgl. 7% MwSt.) für 

 Anmeldungen bis zum 30. Novem-

 ber 2009  

 Die Teilnahmegebühr umfasst 

 die Unterlagen und die Bewirtung 

 während der Veranstaltung. 

Anmeldung Mit nebenstehendem Formular via 

Post, Fax oder Email bis zum 10. 

Januar 2010. 

Fachliche Prof. Dr. Helmut Gründl, Humboldt- 

Leitung Universität zu Berlin                   

Prof. Dr. Thomas Köhne, Hochschu-

le für Wirtschaft und Recht Berlin 

Veranstalter Institut für Versicherungswirtschaft 

e.V. in Berlin            

c/o Hochschule für Wirtschaft und 

Recht Berlin                  

Neue Bahnhofstr. 11-17   

10245 Berlin 

Für Rückfragen konferenz@ivw-berlin.de 

Telefon: 030 - 29384 599 
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Versicherungswirtschaft  


